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E D I T O R I A L

Liebe Leserin, 
lieber Leser
Wir können den Wind nicht ändern, 
aber die Segel anders setzen.

Aristoteles

Am 18. Juni 2022 findet die letzte Ge-
meindeversammlung im gewohnten 
Rahmen statt. Der Abschluss und der 
baldige Neuanfang sollen gebührend 
begangen werden. Im Anschluss an die 
GV wollen wir am Huemliker-Fäscht so 
richtig feiern. Wir freuen uns über eine 
grosse Beteiligung.
Die Mitglieder des aktuellen Gemeinde-
rates von Humlikon werden Ende Jahr 
ihre Behördentätigkeit beenden. Wir sind 
auf der Suche nach einem Kandidaten 
(Frau oder Mann), welcher unsere Ge-
meinde im Gemeinderat in Andeflingen 
vertritt. Wir freuen uns über Eure aktiven 
Anfragen! Alle Interessierten können sich 
auf der Gemeindeverwaltung Humlikon 
oder beim Gemeindepräsidenten mel-
den.
Auch in den Wahlbehörden gibt es Ver-
änderungen. Emil Meisterhans, Hans 
Knöpfli und Sonja Brugger haben nach 
langjähriger Tätigkeit auf Ende Jahr den 
Rücktritt angekündigt. Ein grosses Dan-
keschön an dieser Stelle für die geleis-
tete Arbeit. Rosmarie Räss und Jasmin 
Pfaffhauser werden uns weiter unterstüt-
zen. Auch Rosmarie und Jasmin ein herz-
liches Dankeschön. Wir sind auf der Su-
che nach zwei neuen Wahlbürohelfern. 
Der Urnenstandort in Humlikon wird 
auch in Zukunft bestehen bleiben. Die 
Auszählung der Stimmen erfolgt in An-

A U S  D E M  G E M E I N D E R A T

Gemeinderatsbeschlüsse Januar bis März 2022
Baubewilligungen
Der Gemeinderat hat folgende Baubewil-
ligungen, unter Auflagen und Nebenbe-
stimmungen, erteilt:
•	 Patrick Schütz, Im Gispert 7, 8457 

Humlikon 
Einbau Dachflächenfenster, Kat. Nr. 
1036

•	 Lerch & Partner Generalunternehmung 
AG, Zürcherstrasse 124, 8406 Winterthur 
Neubau 3 DEFH mit total 6 Einheiten, 
Kat. Nr. 879, Oberes Büel

Baulicher Zivilschutz
Hansruedi Zollinger, das Kontrollorgan für 
den baulichen Zivilschutz der Gemeinde 
Humlikon, hat sich dazu entschlossen, 
sein Ingenieurbüro per Ende Juni 2022 
vollständig aufzulösen. Demzufolge steht 
er ab dem 1. Juli 2022 nicht mehr als Kon-
trollorgan zur Verfügung. Christian Herr-
mann der Firma Herrmann Partner AG hat 
sich bereit erklärt, diese Aufgabe zu über-
nehmen. Er wird ab dem 1. Juli 2022 als 
Kontrollorgan für den baulichen Zivil-
schutz im Einsatz sein. Der neu Ernannte 
übt die gleiche Tätigkeit für die Politische 
Gemeinde Andelfingen aus.

Stiftung Einhorn
Aufgrund des Weggangs von Yvonne Leu, 
ehemalige Gemeindeschreiberin, war der 
Stiftungsrat der Stiftung Einhorn nicht 
mehr komplett. Der Stiftungsrat Einhorn 
hat am 8. Dezember 2021 dem Beitritt 
von Monja Ratschiller, Gemeindeschrei-
berin, in den Stiftungsrat als Aktuarin zu-

gestimmt. Auch der Gemeinderat Humli-
kon hat am 24. Januar 2022 das erforder- 
liche Einverständnis erteilt.

Weibeldienst
Mit Beschluss vom 11. September 2021 
hat der Gemeinderat Yuko Dunker, Humli-
kon als Funktionärin im Stellvertreter-Wei-
beldienst ernannt. Yuko Dunker hat sich 
aus persönlichen Gründen dazu ent-
schieden, das Amt per Ende April 2022 
abzugeben. Ihre Dienste für die Ge-
meinde Humlikon werden vom Gemein-
derat herzlich verdankt.

Bänkli in Humlikon
Der Kommunaldienst Andelfingen hat 
eine Zustandsbeurteilung der Sitzmög-
lichkeiten in Humlikon vorgenommen. 
Sanierungsbedürftige Bänkli werden in 
Stand gestellt.

Strassenunterhalt
Um eine bessere Planbarkeit der Strassen-
projekte sicherzustellen, wurde hinsicht-
lich der Fusion und in Zusammenarbeit 
mit den zuständigen Gemeinderäten der 
Gemeinden Andelfingen, Humlikon und 
Adlikon der «Investitionsplan 2030» er-
stellt. Fragen zu diesem Thema werden 
gerne durch den Tiefbauvorstand Wol-
fang Dunker geklärt.

Umlegung Wasserleitung 
Oberes Büel
Die bestehende Wasserleitung verläuft 
durch die Parzelle 879. Aufgrund von ge-

delfingen mit der Unterstützung der 
Wahlbehörde aus Humlikon. Alle Interes-
sierten können sich auf der Gemeinde-
verwaltung Humlikon oder beim Ge-
meindepräsidenten melden.
Yuko Dunker wird per Ende April die 
Stellvertretung des Weibeldienstes ab-
geben. Für den geleisteten Einsatz ganz 
herzlichen Dank. Vreni Edelmann hat 
ebenfalls bereits angekündigt, den Wei-
beldienst per Ende Jahr abzugeben. 40 
Jahre Weibeldienst, liebe Vreni, ein riesi-
ges Dankeschön! Ob und wie diese 
Dienstleistung in Zukunft organisiert 
wird, ist noch in Diskussion.
Bei der Umsetzung der Fusionsarbeiten 
läuft alles nach Plan. Es herrscht ein reger 
Austausch und eine gute Stimmung zwi-
schen den Behörden. Es liegt allen am 
Herzen, die Integration bestmöglich um-
zusetzen. Ich freue mich, Sie an der kom-
menden GV über den Fortschritt zu in-
formieren.
Weitere Informationen entnehmen Sie 
bitte den nachfolgenden Verhandlungs-
berichten oder direkt unserer Website 
www.humlikon.ch. 

Der Gemeindepräsident 
Marcel Meisterhans

Scannen Sie den QR-Code 
und gelangen Sie 
direkt zur Website 

www.humlikon.ch



54

A U S  D E M  G E M E I N D E R A T A U S  D E R  V E R W A L T U N G

planten Bautätigkeiten (Neubau drei Dop-
peleinfamilienhäuser) behindert die beste-
hende Wasserleitung die Aushubarbeiten 
und muss deshalb umgelegt werden. Die 
Ingesa AG wurde mit der Projektierung be-
auftragt. Ausserdem wurden die im Voran-
schlag 2022 eingestellten und gebunde-
nen Kosten von Fr. 115’000 für die 
Umlegung der Wasserleitung freigegeben.

Ablagerungsstandort Schäggi 
Humlikon
Das AWEL hat den Bericht über die Techni-
sche Untersuchung des Ablagerungs-
standortes Schäggi geprüft. Gemäss Verfü-
gung vom 24. Februar 2022 wird der 
belastete Standort gemäss Art. 8 Abs. 2 Bst. 
C AltlV als belastet, weder überwachungs- 
noch sanierungsbedürftig beurteilt.
Die Grundwassermessstellen werden nun 
ordnungsgemäss aufgehoben. Dazu wer-
den sie vollständig von der Sohle bis zur 
Terrainoberfläche mit undurchlässigem 
Material (z. B. Tonkugeln) fachgerecht ver-
füllt. Die Kosten dafür belaufen sich auf Fr. 
1'874.00 inkl. Mwst. und wurden vom Ge-
meinderat am 21. März 2022 gutgeheissen.

Gemeindeverwaltung 
Die Verwaltungsangestellte, Alexandra 
Huber, hat ihre Stelle per 30. Juni 2022 ge-
kündigt. Sie hat eine neue Herausforde-
rung angenommen. Der Gemeinderat 
und die Gemeindekanzlei danken Alexan-
dra Huber für die gute Zusammenarbeit 
und ihren Einsatz für die Gemeinde Hum-
likon in den vergangenen dreieinhalb 

Jahren. «Herzlichen Dank und für die Zu-
kunft alles Gute, Alex!»
Bis Ende Jahr 2022 wird Berta Stroppel, Ver-
waltungsangestellte der Gemeinde Andel-
fingen, die Gemeindekanzlei unterstützen 
und die Ansprechperson am Schalter der 
Einwohnerkontrolle sein. Aus organisatori-
schen Gründen müssen die Schalteröff-
nungszeiten der Gemeindekanzlei für das 
letzte halbe Jahr angepasst werden. Der 
Gemeinderat dankt für das Verständnis.

Einladung zur 
Gemeindeversammlung

Am Samstag, 18. Juni 2022, 16.00 Uhr
Für die Rechnungs-Gemeindeversamm-
lung sind folgende Geschäfte traktandiert:
1.	 Genehmigung Jahresrechnung 2021
2.	 Anfragen gemäss § 17 Gemeindegesetz

Für die Schulgemeindeversammlung sind 
folgende Geschäfte traktandiert:
1.	 Genehmigung Jahresrechnung 2021
2.	 Anfragen gemäss § 17 Gemeindegesetz

Diese letzten Versammlungen der Politi-
schen Gemeinde und anschliessend der 
Schulgemeinde Humlikon werden auf 
dem alten Turmplatz in Humlikon 
durchgeführt. Im Anschluss findet das 
«Huemliker-Fäscht» statt. Die Einwohne-
rinnen und Einwohner der Gemeinde 
Humlikon sind herzlich eingeladen, daran 
teilzunehmen. Der Gemeinderat freut 
sich auf einen regen Besuch.

Neue Öffnungszeiten Schalter
Ab 1. Juli 2022 ist der Schalter wie folgt für 
Sie geöffnet:
Freitag, 10.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 
bis 16.00 Uhr
Zusätzlich sind wir auch weiterhin gerne 
ausserhalb der Öffnungszeiten für Sie da. 
Vereinbaren Sie einfach einen Termin mit 
uns: 
052 317 19 76 oder kanzlei@humlikon.ch

Gemeinderat Humlikon

Neue Wahlbüro-Mitglieder 
gesucht
Haben Sie Interesse im Wahlbüro mitzu-
wirken? Wir sind auf der Suche nach drei 
engagierten Humliker Einwohnerinnen 
oder Einwohner, die bereit sind ab dem  
1. Januar 2023 an vier bis sechs Sonnta-
gen im Jahr Einsatz zu leisten.
Gerne beantworten wir Ihre Fragen per E-
Mail (kanzlei@humlikon.ch). Der Gemein-
derat freut sich auf die Kontaktaufnahme.

Gemeinderat gesucht!
Haben Sie Interesse an einer Behördentä-
tigkeit? Die Gemeinderatswahlen der 
neuen Gemeindebehörde Andelfingen 
finden im September 2022 statt. Ihr Ein-
satz als Mitglied des Gemeinderates für 
den Dorfteil Humlikon würde uns freuen! 
Auskünfte erteilen wir Ihnen gerne auch 
per E-Mail (kanzlei@humlikon.ch).
Der Gemeinderat freut sich auf Ihre Kon-
taktaufnahme.

Rettungsdienst Winterthur mit 
neuem Satellitenstandort
Der Rettungsdienst Winterthur, welcher 
dem Kantonsspital Winterthur (KSW) an-
gehört, deckt ein Gebiet von 46 Gemein-
den zwischen Rhein und Tösstal ab, in 
dem über 250'000 Menschen leben. Jähr-
lich rückt der Rettungsdienst rund 10'000 
Mal zu Einsätzen aus, was durchschnitt-
lich rund 27 tägliche Einsätze sind.
Die Qualitätsvorgaben der Gesundheits-
direktion des Kantons Zürich schreiben 
vor, dass der Rettungsdienst bei 90 Pro-
zent der Einsätze mit Lebensgefährdung 
innert 15 Minuten nach der Alarmierung 
am Ort eintreffen muss. Dies stellte den 
Rettungsdienst Winterthur mit seinem 
zentralen Standort in Winterthur vor Her-
ausforderungen, die je nach Verkehrslage 
schwer einzuhalten sind.
Damit der Rettungsdienst schneller am 
Einsatzort eintrifft, verfolgt er eine neue 
Standortstrategie, welche nebst dem 
Hauptstandort in Winterthur zusätzliche 
Satellitenstandorte umfasst. 
Das Feuerwehrlokal Andelfingen ist seit 
dem 1. Februar 2022 einer dieser Satelli-
tenstandort. Von dort aus können Einsatz-
orte im Weinland und im Stammertal vom 
Rettungsdienst in der zeitlichen Vorgabe 
angefahren werden.
Ein Sanitätsfahrzeug inklusiv Besatzung 
ist im Feuerwehrlokal 24 Stunden an 7 Ta-
gen die Woche stationiert.
Die Alarmierung erfolgt über die Notruf-
Zentrale mit der Telefonnummer 144, von 
wo die Einsätze koordiniert werden. 
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Hunderegistrierung und Hunde-
steuer 2022
Neue Hundehalterinnen und Hundehal-
ter werden angehalten, ihre Hunde bei 
der Gemeinde anzumelden. Wir bitten Sie 
jedoch, den Hundepass oder das Impf-
büchlein und, falls bereits absolviert, den 
obligatorischen Sachkundenachweis vor-
zuweisen.
Allfällige Mutationen wie Namens- und 
Adressänderungen, Halterwechsel sowie 
den Tod des Hundes sind der Gemein-
dekanzlei innert zehn Tagen mitzuteilen.
Die Hundesteuer in Humlikon beträgt 150 
Franken. Erreicht ein Hund das Alter von 
drei Monaten nach dem 30. Juni oder wird 
er nach diesem Zeitpunkt neu im Kanton 
gehalten, ermässigen sich die Hundesteu-

erabgaben um die Hälfte. Die bereits regis-
trierten Hundehalterinnen und Hundehal-
ter haben die entsprechende Rechnung 
bereits per Post erhalten.

Wenn Ihr Hund mal muss
Auf Wegen und Wiesen wird immer wie-
der Hundekot liegen gelassen. Wir wün-
schen uns eine «saubere» Gemeinde und 
bitten die Hundehalter den Hundekot im 
dafür vorgesehenen Behälter (Robidog) 
zu beseitigen. Ein korrektes Verhalten ist 
wichtig für ein entspanntes Verhältnis zu 
den Einwohnerinnen und Einwohnern 
ohne Hund.
Robidog-Säckli können kostenlos auf der 
Gemeindeverwaltung bezogen werden.
Wir danken Ihnen für die Mithilfe.

Tiefgaragen- und Aussenpark-
platz zu vermieten
 Wir vermieten ab sofort oder nach Verein-
barung Einstellplätze in der Tiefgarage 
Dorfplatz und einen Aussenparkplatz 
beim Gemeindehaus.
Informationen erteilt Ihnen gerne:
Immolution GmbH
Bahnhofplatz 17
8400 Winterthur
052 511 87 74

Gemeindeverwaltung Humlikon

F R A U E N T U R N V E R E I N

Die Frauen turnen wieder

Zur grossen Freude aller Turnerinnen konn-
ten wir die Generalversammlung am 14. 
März, nach dem coronabedingten Unter-
bruch von zwei Jahren im Restaurant 
Kreuzstrasse durchführen. Es beschäftigt 
uns sehr, dass während dieser Zeit drei 
Turnkameradinnen verstorben sind. Ver-
traute Weggefährtinnen fehlen uns 
schmerzlich. Als Trost bleiben uns schöne 
Erinnerungen an gemeinsame Erlebnisse. 
Wir sind dankbar für die vielen guten Jahre, 
die wir zusammen verbringen durften.
Wir wollen positiv in die Zukunft schauen 
und freuen uns, dass wir ab dem 22. März 
wieder zusammen turnen können. Die 
Vorsichtsmassnahmen wegen Corona bei 
sportlichen Aktivitäten sind aufgehoben.
An der GV haben wir die üblichen Vereins-
geschäfte erledigt und das Jahrespro-
gramm für 2022 festgelegt.
Am 5. Mai ist ein Maibummel ins Klettgau 
geplant, mit Mittagessen im nostalgi-
schen «Bistro Trämli» in Siblingen. Das 
Trämli (Strassenbahn, die von 1909 bis 
1964 von Schaffhausen nach Schleitheim 
verkehrte) wurde zu einem Bistro umge-
baut und bietet eine einmalige Kulisse für 
unvergessliche Momente. Den Nachmit-
tag lassen wir auf einer Schifffahrt auf 
dem Rhein ausklingen. 
Am 30. August findet eine eintägige Turn-
fahrt ins Appenzellerland statt . Auf dieser 
Rundreise mit Bahn, Zahnradbahn, Post-

auto und Schiff werden wir herrliche Aus-
blicke auf den Bodensee, Süddeutschland 
und das Rheindelta erleben. Auf eine 
Turnfahrt mit Übernachtung wollen wir 
dieses Jahr verzichten. 
Für beide Anlässe werden wir rechtzeitig 
detaillierte Reiseprogramme mit Anmel-
detalons verteilen.
Am 5. Dezember treffen wir uns zum Sa-
michlausabend im Restaurant Kreuz-
strasse.

Neue Turnerinnen herzlich 
willkommen
Neueintritte in den Frauenturnverein sind 
jederzeit willkommen. Interessierte mel-
den sich bitte beim Vorstand.  Unsere wö-
chentlichen Turnstunden finden jeweils 
am Dienstag von 19.00 bis 20.00 Uhr, in 
der Turnhalle der Primarschule Humlikon 
statt. Während der Schulferien der Primar-
schule Humlikon findet kein Turnen statt.
In der fusionierten Gemeinde wird unser 
Dorfverein weiter bestehen, so dass wir 
wie bisher die Zusammengehörigkeit pfle-
gen können.
	 Mit herzlichen Grüssen	
	 für den Frauenturnverein Humlikon	

Susanne Ganz

An der GV wurde das Programm fürs 2022 festgelegt: der Frauenturnverein wird 
sich auf den Maibummel ins Klettgau machen und eine eintägige Turnfahrt ins Ap-
penzellerland unternehmen. Das Turnen ist wieder uneingschränkt möglich.
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Lange ist es her, dass im Dorf ein grösse-
res Fest stattgefunden hat. Der Moment 
ist günstig, findet doch zu Beginn um 
16.00 Uhr die allerletzte «eigenständige» 
Gemeindeversammlung statt. 
Der alte Turnplatz wird wieder einmal zu 
Ehren kommen und als Festplatz mitten 
im Dorf dienen. Ein grosses Festzelt bietet 
Sonnen- und Wetterschutz. Darum herum 
bleibt viel Platz für Aktivitäten und Spiele 
aller Kinder und Jugendlichen. 

Ganzes Dorf zu Speis, Trank und 
Party eingeladen
Erste Highlights seien hier bereits verra-
ten: Nach der GV spielt die Musikgesell-
schaft Andelfingen zum Apéro auf und 
holt das Dorf Humlikon symbolisch in die 
neue Gemeinde ab. Zum Nachtessen vom 
Buffet wird es Köstlichkeiten der Huemliker 

Huemlikon feiert auf dem alten Turnplatz
Nach der letzten Gemeindeversammlung am Samstag, 18. Juni werden die Huemli-
ker und Huemlikerinnen die Gläser erklingen lassen. Ein richtiges Fest soll es wer-
den. Alle Dorfvereine stehen hinter der Einladung der Gemeinde und legen sich als 
Organisatoren ins Zeug.

Gastronomiebetriebe und vom Grill ge-
ben. Der Gemeinderat hat grosszügiger-
weise entschieden, das gesamte Fest 
samt Speis und Trank zu offerieren.
Gut verpflegt wird danach in die Party-
nacht gestartet. Singen, tanzen und la-
chen, so das Motto der Organisatoren. 
Nun sind alle Einwohner gefordert, 
das Datum vom Samstag, 18. Juni 2022 
in ihrer Agenda dick anzustreichen.
Auf verschiedenen Wegen informieren 
die Organisatoren über weitere Details 
und Fakten des Huemliker-Fäscht.

H U E M L I K E R - F Ä S C H T

Huemliker-Fäscht
18. Juni - Festzelt alter Turnplatz

15.00 Kinderprogramm
mit Spiel und Sport

16.00 Gemeindeversammlung

17.30 Apéro
mit der Musikgesellschaft 
Andelfingen

18.30 Nachtessen
Party mit 
Christian Torchiani - 
Der ExKlostertaler

Alle Huemliker Einwohnerinnen 
und Einwohner sind zu diesem Fest 
herzlich eingeladen

Organisation 
Bikepark - Einhornträff - Frauenturnverein - IG 1. August-Feuer -

Männerturnverein - Pro Senectute - Schützenverein

Huemliker-Fäscht_Flyer_A5 - Variante_Layout 1  07.04.22  09:08  Seite 1
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Trinkwasser konnten durch die eigene 
Quelle «Wanne» gewonnen werden. 
Auch hier wurde festgestellt, dass das reg-
nerische 2021 eine hohe Quellschüttung 
in der Brunnenstube «Wanne» ergab. Da-
durch konnte viel eigenes Trinkwasser ge-
nutzt werden.

Ausgeführte Arbeiten 2021
Die Sanierung Im Gügi, welche seit  Au-
gust 2020 im Bau ist, wurde aus Sicht der 
Wasserversorgung soweit wie geplant im 
2021 abgeschlossen.
Nach einer Netzüberprüfung im Sommer 
konnten zwei gefundene Leckstellen re-
pariert werden. Diese werden mittels 
Wasserverlustmessung, oder durch das 
Abhören des Schallpegels auf dem Trink-
wassernetz geortet.

W A S S E R V E R S O R G U N G W A S S E R V E R S O R G U N G

Jahresbericht 2021 der Wasserversorgung 
Humlikon

Das gesteckte Ziel, rund 185 Wasserzähler 
inklusive Ausrüstung auf Fernauslesung 
bis Ende 2021 abgeschlossen zu haben, 
konnte termingerecht erreicht werden.
Das regnerische Betriebsjahr machte sich 
vor allem bei den 48‘672 m³ geförderten 
Trinkwassers bemerkbar. Dieser Wert liegt 
13% tiefer als im Vorjahr. Gründe sind re-
duzierte Bewässerungen in der Landwirt-
schaft und in den Privatgärten.
Mit über die Wasserzähler abgerechneten 
35‘129 m³ und dem eingerechneten Brun-
nenwasser 11‘395 m³, konnte der Wasser-
verlust  mit 2‘148 m³ (4.4%) erfreulicher-
weise tief gehalten werden.
Von der Gruppenwasserversorgung Thur-
tal-Andelfingen wurden im Betriebsjahr 
2021 rund 10‘622 m3  (22%) Trinkwasser 
eingekauft, die restlichen 38‘050 m3 (78%) 

Wie geplant konnten in Humlikon im 2021 185 Wasserzähler umgerüstet werden. 
Der Wasserverbrauch lag wegen des regnerischen Jahres um 13 Prozent tiefer als 
im Durchschnitt.

Im letzten Quartal wurden im «Unteren Güetli» 
Leckstellen im rund 50-jährigen Trinkwassernetz 
entdeckt. Diese machten sich mit einem oberfläch-
lichen Wasserausdritt bemerkbar und wurden zeit-
nah repariert. Das Schadensbild ist immer das glei-
che, Korrosion von aussen, verursacht durch eine 
nicht homogene Einbettung, lässt Korrosionslö-
cher in der Leitung entstehen. Hier sollte in naher 
Zukunft ein Leitungsersatz eingeplant werden.

Beurteilung Trinkwasser
Humlikon produziert rund 78 Prozent seines Trink-, 
Brauch- und Löschwassers selber, die restlichen 22 
Prozent werden von der Gruppenwasserversor-
gung (GWV) Thurtal-Andelfingen geliefert.
Das Trinkwasser wurde im letzten Jahr vom Kanto-
nalen Labor Zürich zweimal mikrobiologisch unter-
sucht. Alle Ergebnisse zeigen, dass über das Lei-
tungsnetz ein hervorragendes Trinkwasser an die 
Bevölkerung abgeben wird.

Wasserversorgung Humlikon 
Quelle «Wanne»
Wassertemperatur: 	 Ø 10.8 °C
Gesamthärte: 	 41.8 – 43.2 °f H	
(hart bis sehr hart)

Wasserverbrauch Humlikon 2007-2021

Monatsdurchschnitte 2007-2021

Nitrat: 	 8.9  – 13.2 mg/l 	
(Toleranzwert = 40 mg/l)
PH- Wert: 	 7.2
Behandelt mit UV-Anlage

Wasser der GWV Thurtal-
Andelfingen, Grundwasser-
pumpwerk «Schnugglerweg»
Wassertemperatur:  	 Ø 112.7 °C
Gesamthärte: 	 17.5 – 18.3 °f H	
(mittelhart)
Nitrat: 	 3.3 – 4.9 mg/l
PH- Wert: 	 7.9
Unbehandelt

Besonders ist zu erwähnen, dass 
weiterhin keine Chlorothalonil-
Metaboliten (ausser  Metabolit 
R471811 mit einem Wert von 
0.039 µg/l, bei einem gültigen 
Grenzwert von 0.1 µg/l ) im 
Trinkwasser nachgewiesen wer-
den konnte.
Weitere Wasserwerte finden Sie 
auf: www.trinkwasser.svgw.ch/
index.php?id=760

Bei Fragen oder für Auskünfte 
wenden Sie sich bitte an den 
Brunnenmeister Martin Käser, 
Tel. 079 535 66 36. Wir danken 
Ihnen für das entgegenge-
brachte Vertrauen im vergange-
nen Jahr.
	

Ihre Wasserversorgung
Brunnenmeister Martin Käser
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My dream job
Wenn ich gross bin, werde ich einmal ... Mit diesem Gedanken hat sich die 4. Klasse im 
Englischunterricht befasst. Ob die Träume Wirklichkeit werden? Wir werden es sehen!



1514

P R I M A R S C H U L E

Stellen Sie sich vor, die 5. und 6. Klasse der 
Primarschule Humlikon hätte eine eigene 
Schülerzeitung verfasst. Wäre das nicht 
toll? Sie können sich freuen, denn unser 
Lehrer Y. Nussli hat mit unserer Klasse die-
ses Projekt realisiert. Wir Schülerinnen und 
Schüler haben viele Texte geschrieben 
und überarbeitet. Wir haben uns sehr viel 
Mühe beim Verfassen der Texte gemacht. 
Jedes Kind hat mindestens zwei Texte ge-
schrieben, einer davon heisst «Who is 
who?». Jedes Kind beschrieb ein anderes 
Kind. Das zweite Thema konnte jede/r 
selbst bestimmen. Die einen schrieben 
über berühmte Sportler, über ihre Lieb-

Digitale Klassenzeitung der 5./6. Klasse
lingsautos, über gesunde Ernährung oder 
gute Lern- und Merkmethoden. Auch 
über Tierheime, Tanzarten und Bücher 
wurde geschrieben. Wie sie sehen, hat für 
jede/n etwas dabei! 
www.schulzeitunghumlikon.ch: Im Inter-
net unter ist die neue Klassenhomepage 
der 5./6. Klasse ab 1. April 2022 abrufbar! 
Das ist kein Aprilscherz. Wenn Sie Lust und 
Zeit haben, schauen Sie doch unbedingt 
vorbei. Viel Spass beim Lesen unserer 
Texte! 

Laila Job und Julia Weyermann, 6. Klasse

hergestellt ist. Da unser Durchschnittsal-
ter sehr hoch ist, kann wirklich jeder ganz 
nach seiner persönlichen Form teilneh-
men – ganz ohne Leistungsdruck, doch 
dafür mit Freude und einer schönen Ka-
meradschaft. Das Beisammensein begeis-
tert alle jeden Alters.
Nun möchte ich allen Turnern mit ihren 
Familien noch eine schöne Frühlingszeit 
wünschen und einen speziellen Gedan-
ken an unseren Revisor Walter Steiger 
senden, damit er die Kraft findet diese, die 
für ihn schwere Zeit zu überstehen. Sei 
immer bei uns willkommen, lieber Walter.

Einen herzlichen Turnergruss 
vom Präsi Robert

 M Ä N N E R T U R N V E R E I N

Liebe Turnkameraden,
An der diesjährigen GV war es eine Freude, 
erstmals wieder vierzehn Turner begrüs-
sen, und auch viele Aktivitäten bestim-
men zu können. Gast-Daten habe ich in-
zwischen festlegen können. Die wichti- 
sten Beschlüsse waren folgende:
•	 	2022 wird nochmals ein beitragfreies 

Jahr, um den Kassenbestand nach der 
Pandemie etwas zu reduzieren.

•	 Am 5. Mai sind die Dorfemer-Turner zu 
Gast bei uns (anschl. Reiterstübli).

•	 	Am 14. Juli findet der Sommergrill in 
der Waldhütte statt.

•	 	Am 25. August findet wieder eine 
eintägige Turnfahrt statt, organisiert von 
Markus Lumpert und Emil Meisterhans.

•	 	Am 1. September startet das Turnen 
nach den Sommerferien wieder.

•	 	Am 6. Oktober sind die Buchemer-Tur-
ner zu Gast bei uns.

•	 	Und am 22. Dezember findet das 
Weihnachtskegeln/-essen im Hirschen 
in Trüllikon statt.

Weitere Anlässe (Boccia, GV) werde ich 
später noch melden. Schön war auch das 
gemeinsame Nachtessen im Einhorn, 
nach der GV.
Ein toller Lichtblick für uns alle ist auch, 
dass einige passive Turner beschlossen 
haben, wieder aktiv zu werden. Der eine 
hat es bereits umgesetzt, ein anderer wird 
es, wenn die Gesundheit wieder völlig 

2022: Das Jahr des Wiedererwachens?
An der GV am 17. Februar waren sage und schreibe 14 Mitglieder anwesend und 
in dieser Ausgabe können wir zum ersten Mal seit zwei Jahren wieder Termine be-
kanntgeben!
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Und dann das spanische Wunder

Am 24. März war es so weit. Der Gemein-
desaal wurde in einen Theatersaal umge-
wandelt. Zu Gast war das StörTheater mit 
dem Stück «Das spanische Wunder», einer 
Komödie von Lars Albaum und Dieter Ja-
cobs. 
Die Kulisse war schon bei Eintritt einla-
dend vorbereitet und machte gwundrig 
auf das bevorstehende Theater. Zudem 
stimmte spanische Hintergrundmusik auf 
die Reise nach Spanien ein. Über 40 Gäste 
versammelten sich für den festlichen 
Abend im Gemeindesaal. Auch über 

«nicht Senioren» durften wir uns freuen 
und sie willkommen heissen.
Ein fröhliches, pointenreiches und unter-
haltsames Stück konnten wir alle genies-
sen. Die vier Schauspieler inszenierten 
das Stück fröhlich, voller Leidenschaft und 
talentiert.
Auch das Publikum wurde schon von An-
fang an eingespannt. Das Stück sei für 
fünf Schauspieler geschrieben. Also seien 
sie darauf angewiesen, dass auch wir als 
Publikum einen Part übernähmen, führte 
das Schauspielerquartett ein. Das machte 

Im März ging es im Gemeindehaus «spanisch» zu und her und im Mai verreisen wir 
nach dem Motto «typisch Emmental».

die Aufführung dann auch gleich noch 
lebhafter.
In der Pause wurde nebst etwas zu trin-
ken auch noch ein spanischer Snack offe-
riert. Dekoriert alles in den Farben Spani-
ens. Die spanischen Flaggen durften 
natürlich auch nicht fehlen. Ein gelunge-
ner Abend für uns alle. Die Schauspieler-
crew bedankte sich, auf Einladung der Pro 
Senectute auftreten zu können, und 
schätzte die Gastfreundschaft in Humli-
kon sehr. 
Ein grosses Dankeschön geht an alle fleis-
sigen, helfenden Hände. Im Speziellen be-
danken wir uns bei Vreni Meier. Vreni 
hatte die gute Idee, zur Abwechslung ei-
nen Theaterabend zu organisieren. Das ist 
sehr schön gelungen.

Wir verreisen unter dem Motto 
«typisch Emmental»
Um alle gluschtig zu machen für unsere 
Maireise vom 18. Mai 2022, geben wir ein 
paar Eckdaten bekannt. Wir fahren mit 
dem Car Richtung Emmental. Oberhalb 
von Burgdorf besuchen wir den histori-
schen Ort beim Lueg-Denkmal und ge-
niessen dort die fantastische Aussicht 
über die Emmentaler Hügellandschaft bis 
weit zu den schneebedeckten Berner Al-
pen. Ein weiterer Höhepunkt ist das 
Chüechlihus, wir statten dem grössten 
und vielfältigsten Regionalmuseum der 
Schweiz einen Besuch ab. Das Museum 
umfasst 25 Räume zur Geschichte, zum 
Alltag, Gewerbe und Handwerk des Em-
mentals sowie wichtigen Persönlichkei-

ten der Region. Während einer Einfüh-
rung erfahren wir das Wichtigste in Kürze. 
Nebst der Kultur kommt wie immer die 
Kulinarik an diesem Tag auch nicht zu 
kurz. Lasst euch überraschen! Genauere 
Angaben und die Anmeldung werden 
euch schon bald erreichen. Wir freuen uns 
auf einen spannenden und geselligen 
Ausflugstag!

Nächste Anlässe – ein herzliches 
Willkommen!
6. Mai	 Mittagstisch Restaurant 

Einhorn
18. Mai	 Mai-Reise
31. Mai	 Bibliothek
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13. Juni	 Mittagstisch Restaurant 
Kreuzstrasse 

28. Juni	 Bibliothek
8. Juli 	 Waldhütten-Grill

Bitte beachten Sie die separaten Einla-
dungen. 

Wir gratulieren zum Geburtstag
Wir erlauben uns, Ihnen nachfolgend ei-
nige hohe Geburtstage bekannt zu ge-
ben. Die Jubilare sind mit der Veröffentli-
chung ihres Festtages einverstanden. 

Ernst Erb	 89 Jahre	 6. Mai
Samuel Denis	 92 Jahre	 17. Juni
Horst Luithardt	 86 Jahre	 21. Juli

Zum bevorstehenden grossen Tag wün-
schen wir alles Gute im neuen Lebensjahr, 
mit vielen Stunden voller Harmonie, Le-
bensfreude und gute Gesundheit.

Euer Pro Senectute Team:
Liselotte, Maria, Sandra, Sue und Vreni

Lust, neue oder bekannte Gesichter zu 
sehen? Der Einhorn-Stamm ist offen 
für alle. 
Wir freuen uns, wieder jeweils für den Mitt-
wochabend ab 20.00 Uhr alle Huemlike-
rinnen und Huemliker zu einem unge-
zwungenen Treffen im Restaurant Einhorn 
einzuladen:

27. April
25. Mai
22. Juni
20. Juli 

Der Einhornträff: 
Rike Brewe, Yuko Dunker, Charlotte Bischoff

Einhorn-Stamm

H E I M A T K U N D L I C H E S  A R C H I V

Ausstellung «Der Wandel in unseren 
Dörfern von 1950 bis heute»
Ausstellung des Heimatkundlichen Archivs 
in der Pausenhalle des Sek-Schulhauses. 
Ausgestellt werden
•	 	Bilder, Texte und Statistisches 
•	 	Typische Gegenstände zu jedem Dorf

Ausstellung «Arbeiten - Wohnen - 
Leben in den 50er-Jahren» 
Ausgestellt werden
•	 Ein zeitgenössischer Haushalt und viel 

Kurioses (alte Turnhalle)
•	 	Maschinen, Geräte und Werkzeuge der 

alten Landwirtschaft (Roter Platz)
•	 	Velos, Roller, Töffs und Autos (Arena)
•	 	Holzwerkplatz für kleine und grosse 

Kinder (Arena)

•	 	Fahrzeuge und Maschinen der Land- 
und Bauwirtschaft (Bodenwiesstrasse)

•	 	Traktoren mit allerhand angehängtem 
Gerät (Bodenwiesstrasse)

Am Sonntagabend werden ausgewählte 
Gegenstände und Möbel der 50er-Jahre 
verkauft.
Für Speis und Trank sorgt das Team Grab.
Zur Unterhaltung spielt die «Örgeligruppe 
Nümenüt» auf.
Parkplätze sind in begrenzter Zahl vor-
handen. Benützen Sie nach Möglichkeit 
den ÖV!
Das Festareal ist allerdings am besten zu 
Fuss oder per Drahtesel erreichbar.

Herzlich willkommen!

Ausstellung 50-er Jahre in unseren Dörfern
Das Heimatkundliche Archiv lädt am 23. und 24. April zu einer Doppelausstel-
lung ein: Thematisiert wird der Wandel in unseren Dörfern von 1950 bis heute 
und Arbeiten, Wohnen und Leben in den 50-er Jahren.
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Am Projekt beteiligen sich die fünf gröss-
ten Tagesfamilienorganisationen des Kan-
ton Zürich: Tagesfamilien Stiftung GFZ 
(Gemeinnützige Frauen Zürich), Tagesfa-
milien Stiftung Kita Thalwil, Tagesfamilien 
Zürcher Oberland, Tagesfamilien Zürcher 
Unterland, Tagesfamilien Winterthur 
Weinland. Diese Tagesfamilienorganisati-
onen haben mit insgesamt 85 Gemein-
den im Kanton Zürich (darunter mit den 
Städten Zürich und Winterthur) Leistungs-
vereinbarungen und erbringen mehr als  

Tagesfamilien machen Qualität transparent
Erstmals erproben fünf institutionelle Tagesfamilienorganisationen im Kanton 
Zürich den neu entwickelten Qualitätsstandard für die Tagesfamilienbetreuung 
gemeinsam mit den Fachpartnerorganisationen QualiKita|kibesuisse und Marie 
Meierhofer Institut für das Kind. Sie orientieren sich am schweizweiten Label Qua-
liKita, das zum Ziel hat die Qualität in der familienergänzenden Bildung und Be-
treuung zu fördern und sichtbar zu machen.

60 % der Betreuungsstunden im Kanton 
Zürich.

Qualitätsstandard gestartet
Seit über 70 Jahren betreut Tagesfamilien 
Winterthur Weinland nun Kinder in Tages-
familien und hat sich stetig weiterentwi-
ckelt. Eine hohe Qualität in der Betreuung 
und Förderung der Kinder im Alltag sind 

Individuell und flexibel: Kinderbetreu-
ung in Tagesfamilien (Bild GFZ)

T A G E S F A M I L I E N

heute eine Selbstverständlichkeit. Um die 
Qualität sichtbar zu machen, sie weiterzu-
entwickeln und sie als gemeinsames Ver-
ständnis für die Organisation zu etablie-
ren, hat Tagesfamilien Winterthur Wein- 
land das Projekt gestartet. Der Kickoff fin-
det im April 2022 statt. Die ausgewählten 
Tagesfamilien stellen sich zur Evaluation 
der aktuellen Qualität zur Verfügung, um 
daraus erst interne und nach der Fremd-
evaluation auch externe Schlüsse zu zie-
hen. Mit den Erkenntnissen aus diesem 
Prozess soll die Qualität in Tagesfamilien 
mehr Gewicht erhalten, stetig weiterent-
wickelt und nach innen sowie nach aus-
sen sichtbar gemacht werden.
Daraus lassen sich verbindliche Standards 
ableiten, ein gemeinsames Verständnis der 
Qualität wie auch das Reflektieren der Hal-
tung und der Rolle im Betreuungsalltag.

Tagesfamilien – eine wichtige 
Stütze in der Kinderbetreuung
In Tagesfamilien werden Kinder ab 3 Mo-
nate bis zum Ende der obligatorischen 
Schulzeit durch eine qualifizierte Betreu-
ungsperson in einem familiären Rahmen 
betreut. Diese Betreuungsform bietet den 
Familien flexible Betreuungsmöglichkei-
ten, verlässliche Beziehungen und eine 
qualitativ gute Bildung und Erziehung. Die 
fünf institutionellen Tagesfamilienorgani-
sationen haben sich für eine fachlich aner-
kannte, umfassende Qualität verpflichtet 
und beteiligen sich als Mitglieder des Ver-
bands Kibesuisse an der Umsetzung der 
Qualitätsstrategie im Kanton Zürich.

Heidi Simoni, Institutsleiterin Marie Meier-
hofer Institut für das Kind sagt dazu:
«Kinder brauchen für ihr Wohlbefinden 
und für ihre gesunde Entwicklung eine 
anregende Umgebung und eine liebe-
volle, aufmerksame Begleitung durch ver-
traute Bezugspersonen. Genau das haben 
Tagesfamilien zu bieten. Sie leisten damit 
einen unschätzbaren Beitrag für gesun-
des Aufwachsen. Die Qualität ihrer Arbeit 
muss sich dabei daran messen lassen, was 
jedes anvertraute Kind und die Kinder-
gruppe ganz konkret erleben.»
Eltern profitieren, weil gute Qualität in der 
Tagesfamilie sichtbar wird und sie wissen, 
dass ihr Kind sich bestmöglich entwickeln 
kann. Gemeinden im Kanton Zürich steht 
mit dem Standard ein fachlich anerkann-
tes Qualitätsentwicklungsinstrument zur 
Verfügung, das als Grundlage für die qua-
litätsfördernde Finanzierung genutzt wer-
den kann.
Das Projekt wird unterstützt mit finanziel-
len Mitteln aus dem gemeinnützigen 
Fonds Bildung des Kantons Zürich.

Kontakt: 
Lara Bössow, Projektleitung Qualität
Tagesfamilien Winterthur Weinland 

Wartstrasse 5
8400 Winterthur

Telefon 052 203 08 00
l.boessow@tfww.ch
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Ein Sommerende ohne Springturnier auf 
der familieneigenen Reitanlage? «Das war 
für uns kaum vorstellbar», sagt Marcel Frei-
müller. «Es wäre ein komisches Gefühl ge-
wesen», findet seine Schwester Melanie 
und ihr Bruder Patrick ergänzt: «Es wäre 
schade, diese schöne Tradition zu verlie-
ren.»
Die Geschwister Freimüller sind mit der 
Veranstaltung vor der Haustüre aufge-
wachsen. Seit die familieneigene Reitan-
lage am Dorfrand vom Humlikon im Jahr 
1993 eingeweiht wurde, fanden dort Con-

cours statt. Erst in der Halle, ab der Jahrtau-
sendwende dann im Freien auf dem neuen 
grossen Sandplatz.  
2005 machte das Springturnier einen 
Quantensprung und Paul Freimüller führte 
es zusammen mit seinen Partnern Fritz 
Pfändler und Gerold Mändli 17 Mal mit in-

ternationaler Beteiligung durch. Obwohl 
sich der CSI – die Abkürzung steht für Con-
cours de Saut International – sowohl bei 
den Teilnehmern als auch dem Publikum 
grosser Beliebtheit erfreute, fand er im ver-
gangenen August zum letzten Mal statt. 
«Das Umfeld für eine internationale Veran-
staltung wurde immer schwieriger, die An-
forderungen und Auflagen stiegen stän-
dig», begründete Paul Freimüller damals. 
Ausserdem wollten mehrere OK-Mitglieder 
und Helfer, die meisten von ihnen waren 
von Anfang an dabei, nicht mehr weiter-
machen. 

Stabübergabe innerhalb der 
Familie
Doch nun übernimmt die nächste Genera-
tion. Den Winter über machten sich die Ge-
schwister Freimüller Gedanken und ent-
schlossen sich zu einem Neustart des 
Springens als nationale Veranstaltung. «Die 
Voraussetzungen auf unserer Anlage sind 
dafür optimal, das möchten wir nicht un-
genutzt lassen», erklärt Marcel Freimüller, 
mit 31 Jahren der jüngste des Trios und de-
signierter neuer OK-Präsident. Seine zwei 
Jahre ältere Schwester Melanie, die als ein-
zige der Geschwister selber im Springsattel 
aktiv ist und wie ihr Vater über beste Ver-
bindungen zu den Pferdesportlern verfügt, 
wird Sportchefin. Und Patrick, mit 35 Jah-
ren der älteste der Drei, übernimmt von 
seiner Mutter Marianne die Leitung der 
Festwirtschaften, ausserdem wird der ge-
lernte Landmaschinenmechaniker für die 
Bauten verantwortlich sein. 

Die nächste Generation Freimüller 
übernimmt die Zügel
Marcel Freimüller löst seinen Vater Paul als OK-Präsident ab und wird dabei von sei-
ner Schwester Melanie und seinem Bruder Patrick unterstützt. Mit Unterstützung 
des bisherigen Hauptsponsors sichern die Geschwister den Fortbestand des be-
liebten Springturniers in Humlikon. Es wird vom 1. bis 4. September 2022 als nati-
onaler Concours mit regionalen und nationalen Springen ausgetragen.

Das neue OK kann auf eine erstklassige 
und bewährte Infrastruktur bauen sowie 
auf den reichen Erfahrungsschatz im Um-
feld. «Der Entscheid fiel dann mit der Zu-
sage des bisherigen Hauptsponsors», sagt 
Marcel Freimüller.      
Ulrich Koller, Hauptaktionär und Geschäfts-
führer der Lerch&Partner Generalunter-
nehmung AG mit Sitz in Winterthur, ist ein 
grosser Förderer und erklärter Fan des Pfer-
desports: Während fünf Jahren unter-
stützte er mit seiner Firma als Haupt- und 
Titelsponsor den Lerchpartner.ch CSI*** 
Humlikon. Nun setzen sowohl Koller als 
auch einige andere frühere Partner und 
Sponsoren des CSI ihr Vertrauen in die 
junge Generation. «Wir sind dankbar, dass 
wir mit einer so guten Grundlage starten 
können», sagt Marcel Freimüller. 

Regionale und nationale 
Springen
Für die Organisatoren ist es deshalb Ehren-
sache, dass es am CS Humlikon wieder ein 
Knock-Out-Springen geben wird. Denn Ul-
rich Koller, der auch bei der neuen Veran-
staltung Titelsponsor ist, gilt als «Retter» 
dieser attraktiven Prüfungsform in der Re-
gion Zürich. Das Ausscheidungsspringen, 
bei dem jeweils zwei Pferd/Reiter-Paare im 
direkten Vergleich über zwei identische 
Parcours antreten, wird am Samstagabend 
auf dem Programm stehen. «Und ich kann 
mir vorstellen, dass sich die regionalen und 
nationalen Reiterinnen und Reiter dabei 
nichts schenken und es sehr spannend 
wird», sagt die Sportchefin voraus. 

Stabübergabe: Paul Freimüller 
übergibt die Verantwortung für 

das beliebte Springturnier an 
seine Kinder Melanie, Marcel 

(links) und Patrick.
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Neben dem Knock-Out und der Hauptprü-
fung am Sonntagnachmittag, die schon 
während des CSI legendäre Fixpunkte wa-
ren, werden an den vier Turniertagen vom 
Donnerstag, 1. September, bis Sonntag, 4. 
September, Springen in allen regionalen 
und nationalen Kategorien von B/R90 bis 
N145 auf dem Programm stehen. Für den 
ersten Turniertag sind ausserdem je zwei 
Prüfungen für 4-, 5- und 6-jährige Jung-
pferde geplant. «Es ist uns ein Anliegen, 
auch Startgelegenheiten für den vierbeini-
gen Nachwuchs anzubieten», erklärt Mela-
nie Freimüller, die selber mit mehreren 
Pferden am Turnier mitreiten wird. Als Kon-
kurrenten erwartet sie Reiterinnen und 
Reiter aus der Region und der gesamten 
Deutschschweiz.   

Andere Zeiten, weniger Bauten
Der Anlass wird mit deutlich weniger 
Emissionen als früher über die Bühne ge-
hen. Zum einen dauert er nur vier Tage, 
zum anderen werden die Springen nicht 
wie zu CSI-Zeiten bis in die späten Abend-
stunden stattfinden. «Denn die Reiterin-
nen und Reiter müssen mit ihren Pferden 
ja wieder nach Hause fahren», sagt Patrick 
Freimüller. Stallzelte werden für die natio-
nale Veranstaltung keine aufgestellt, auch 
auf das Errichten der Tribüne wird verzich-
tet. «Ansonsten ist die temporäre Infra-
struktur vergleichbar mit den Vorjahren», 
sagt der Chef Bauten. An der langen Seite 
des Springplatzes, parallel zur Flachtaalst-
rasse  wird wieder eine grosse, über-
dachte Festwirtschaft stehen. Auf der kur-

zen Seite bei der Führanlage gibt es wie 
bisher ein Restaurant mit VIP-Bereich, das 
neu von Roland Häusermann, dem Wirt 
des Restaurants zur Eintracht in Reutlin-
gen, geführt wird. Gegenüber bietet eine 
erhöhte Plattform Platz für das beliebte 
Café und eine Terrasse mit bester Sicht auf 
den Parcours. Für die Aussteller gibt es 
kein eigenes Zelt mehr, sie erhalten je-
doch rund um die Arena genug Platz, um 
ihre Stände aufzubauen. Reiterpartys und 
Discos finden in der kleinen Reithalle 
keine mehr statt, aber es gibt eine Bar, die 
täglich geöffnet ist und dort spielt ausser 
am Sonntag jeden Abend live Musik. Der 
Eintritt wird an allen Tagen für alle Zu-
schaurinnen und Zuschauer kostenlos 
sein.

Angelika Nido Wälty

MaPi-Kafi 
Herzlich willkommen zum MaPi-Kafi! 

Wir treffen und an folgenden Daten:
6. Mai
20. Mai
10. Juni
1. Juli

Jeweils 9.15-11.00 Uhr, im Dachgeschoss 
der Firma Lomec, Andelfingerstrasse 3. 

Sabine Keller-Berger 076 384 14 74 
Conny Ritzmann 078 740 52 88 

C S  H U M L I K O N K I R C H E N

Römisch-katholische Pfarrei
Herzlich willkommen zu folgenden Gottesdiensten und Anlässen: 

30. April	 18.00 Uhr	 Eucharistiefeier anlässlich der Generalversammlung der
		  ehemaligen Schweizer Gardisten Sektion Zürich. Mitgestal-

tung der Firmlinge. Im Anschluss Apéro Riche.
4. Mai	 9.00 Uhr	 Eucharistiefeier, im Anschluss Kirchenkaffee 
8. Mai	 9.00/11.00 Uhr	 Erstkommunion in zwei Gruppen
19. Mai		  Angebot für unsere Senior:innen: Maiandacht im Kloster 

Einsiedeln. Treffpunkt Bahnhof Andelfingen um ca. 9.30 Uhr. 	
Bitte entnehmen Sie die genaue Zeit unserem Pfarrblatt 
«forum» oder auf unserer Webseite.

26. Mai	 11.00 Uhr	 Eucharistiefeier zu Christi Himmelfahrt
1. Juni	 9.00 Uhr	 Eucharistiefeier, im Anschluss Kirchenkaffee
5. Juni	 11.00 Uhr	 Eucharistiefeier zu Pfingsten
6. Juni	 11.00 Uhr	 Eucharistiefeier zu Pfingstmontag
11. Juni	 17.00 Uhr	 Firmung, Firmspender Dr. Josef Annnen
26. Juni	 10.00 Uhr	 in Kleinandelfingen: Gottesdienst für den ganzen Seelsorge-

raum; Anschliessend
	 11.00 Uhr	 Kirchgemeindeversammlung
		  Im Anschluss Pfarreifest mit gemeinsamem Mittagessen
6. Juli	 9.00 Uhr	 Eucharistiefeier, im Anschluss Kirchenkaffee

Wo nichts anderes vermerkt ist, finden die Gottesdienste/Anlässe in der Kirche respek-
tive im Pfarreizentrum in Kleinandelfingen statt. Die Website www.kath-weinland.ch 
wird laufend aktualisiert. Sie finden dort alle Gottesdienste und Informationen. 

Kontakt Sekretariat: Emanuela Spangaro, 052 317 34 37, e.spangaro@kath-weinland.ch
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Das Leben erwacht neu, trotz allem.	
	
Die Kirche in Andelfingen ist täglich ge-
öffnet. Sie sind eingeladen, in die Kirche zu 
kommen, dort Stille und Andacht zu ge-
niessen, zu beten, eine Notiz zu machen ins 
aufgelegte Gebet-Buch oder auf der Stell-
wand «Gebete und Gedanken zu unserer 
Welt in Zeiten von Krieg und Katastrophen», 
eine Kerze anzuzünden …

Regelmässig feiern wir sonntags stärkende Gottesdienste, zum Beispiel: 
•	 Sonntag, 8. Mai, 10.00 Uhr: Gottesdienst zum Muttertag mit dem Akkordeon 

Orchester Winterthur, danach Apéro
•	 Sonntag, 15. Mai, 10.00 Uhr: Gottesdienst «Nach der Flucht in der Schweiz» mit Voten 

von Asylsuchenden und dem Flüchtlings-	Begleit-Team, danach internationaler Apéro
•	 Donnerstag, 26. Mai, 10.00 Uhr: Auffahrts-Gottesdienst auf der Grille 	

Kleinandelfingen, im Anschluss Bräteln
•	 Sonntag, 5. Juni, 10.00 Uhr – Montag, 6 . Juni, 15.30 Uhr: Pfingstgottesdienst/-andacht
•	 Sonntage 12. und 19. Juni, je 10.00 Uhr: Konfirmationsgottesdienste (Keine Huemliker 

Konfirmand:innen)
•	 Sonntag, 26. Juni, 10.00 Uhr: Gottesdienst mit Verabschiedung der alten und 

Begrüssung der neuen Kirchenpflege 
•	 Gottesdienst für Klein und Gross: Sonntag, 	3. Juli, 10.00 Uhr – mit den 4. Klass-Unti-

Kindern

Weitere Veranstaltungen
Für Frauen: Donnerstag, 12. Mai, 19.30 Uhr: Heil- und Giftpflanzen, teils draussen
Für alle: Pilgern im Alltag (~1 ½ Stunden, Treffpunkt: Kirche): 17. Mai, 19.00 Uhr – 8. Juni, 
9.00 Uhr – 5. Juli, 19.00 Uhr
Singprojekt mit neuen Liedern – geleitet von Marielle Studer: Di. 10., und Mi. 18. Mai, 
je 19.30 Uhr für Gottesdienst am 22. Mai 
Für Kinder: Kolibri: Samstag, 21. Mai, und Samstag, 2. Juli, je 9.30 – 11.30 Uhr
Fiire mit de Chliine: Samstag, 14. Mai, 10.00 Uhr, kath. Kirche Kleinandelfingen

Kontakt: Pfarrerin D. Fulda Bordt und Pfarrer M. Bordt, dorothea.fulda@ref-andelfingen.ch  
matthias.bordt@ref-andelfingen.ch, Tel. 052 317 11 43, www.ref-andelfingen.ch

K I R C H E N

Reformierte Kirchgemeinde Andelfingen Neue Selbsthilfegruppen im Aufbau

S E L B S T H I L F E G R U P P E N

Sexueller Missbrauch in der Kindheit
Was ist passiert? Warum ich? Was hält mich am Leben? Wer versteht mich? Wer hört mir 
richtig zu, ohne zu werten? Ich fühle mich alleine gelassen mit meiner Geschichte. Denn 
verstehen kann mich mein Umfeld nicht wirklich. Viele sind mit diesem Thema überfor-
dert. Darum habe ich am liebsten geschwiegen. Es ging ja immer irgendwie. Doch ich 
möchte nicht mehr schweigen, denn reden hilft mir, die Last wird leichter. Der sexuelle 
Übergriff belastet mich auch Jahre später noch. Ob ich das akzeptiere oder nicht. Es ist da. 
Es begleitet mich täglich, und es vergeht nicht. Manchmal sind die Gedanken, die Flash-
backs weniger, aber es ist da, sie sind da: Die Scham, die Wut, die Trauer, die Angst. Mein 
Selbstwertgefühl ist am Boden. Und Gerechtigkeit für die Tat gibt es nicht. Ich stehe al-
leine da und muss selber einen Weg für mich finden. Aber ganz alleine, ohne offen darü-
ber zu reden, wird es schwierig. Ich würde dich gerne kennenlernen, deine Geschichte er-
fahren, damit wir nicht mehr alleine sind ...

Adoption, Eltern erwachsener Adoptivkinder
Älter werden: Lust oder Frust?
Arthritis, Betroffene im Erwerbsalter
Asperger Teenies, Angehörige
Borderline, Eltern
Gewalt gegen Eltern, betroffene Eltern
Inkontinenz (Harn-/Stuhlinkontinenz)
Lungenkrankheiten
Myotone Dystrophie
Nahrungsmittelallergien
Pädophilie, Angehörige

Parental Alienation Syndrom, Eltern (Video)
Pathologisches Horten
Psoriasis
Sexualisierte Gewalt von Vätern gegenüber 
ihren Töchtern, Betroffene
Somatisierungsstörungen
Teenagers support each other
Tourette-Syndrom, Eltern und Angehörige
Trans Menschen, Eltern und Angehörige
Trauer um ein Kind, Kindstod, Eltern
Verwitwet – wie weiter?

Was uns im Alltag oft fehlt,  
finden wir in unserer Gruppe
•	 einen geschützten Rahmen
•	 	das notwendige Vertrauen
•	 	das nötige Verständnis

Die Gruppe ist ein Ort, wo:
•	 wir einander bedingungslos glauben
•	 das Leben trotz schwerem Rucksack 

etwas leichter werden kann
•	 Emotionen Platz haben und die Seele 

leichter wird
•	 wo wir Selbstvertrauen aufbauen können

Weitere neue Selbsthilfegruppen und Gruppen im Aufbau

Kontakt zu rund 100 weiteren Selbsthilfegruppen und Informationen rund um Selbsthilfe:
selbsthilfe-winterthur.ch, info@selbsthilfe-winterthur.ch, 052 213 80 60
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Notfallnummern

Allgemeine Notfälle
Polizei 	 117
Feuerwehr 	 118
Sanität 	 144
Permanence Henggart 	
•	 7.00–22.00 Uhr	 052 317 57 57 
•	 während der Nacht	 0800 33 66 55
Spital Winterthur 	 052 266 21 21
Vergiftungen (Auskünfte)	 044 251 66 66
Vergiftungen (Notfall) 	 145
Polizeiposten Andelfingen 	052 305 21 11
Todesfall  	 052 304 27 01
Evang.-ref. Pfarramt 	 052 317 11 43
Die dargebotene Hand 	 143
Beratung für Kinder/Jugendliche 	 147
Rega 	 1414
Strassenhilfe 	 140

Wichtige Telefonnummern
Rotkreuz-Fahrdienst 	
Mo-Fr, 09.00–12.00 Uhr 	 079 642 40 99
Pilzkontrolle Andelfingen 	 052 317 23 44
Winterdienst Humlikon 	 052 317 19 76 

Defibrillator: Standorte und 
Zugänglichkeit
•	 Gemeindehaus: im Eingangsbereich, 

immer zugänglich
•	 Turnhalle der Primarschule: vor dem 

Eingang, immer zugänglich
•	 Heilpädagogische Schule: im 

Gebäude, nur zu Öffnungszeiten 
zugänglich

Notfalltreffpunkt
Turnhalle Primarschule Humlikon
Andelfingerstrasse 2

Konzertverein

D I V E R S E S

Ayun Sigfalk & Joe Eisenburger: Stille 
Klänge aus Irland und Skandinavien
Samstag, 14. Mai 2022, 20.00 Uhr
Schloss, Andelfingen (Saal)

Die Serenade im Schlosspark 
Stubete mit vier Volksmusikgruppen  
Samstag, 2. Juli 2022, ab 15.30 Uhr
Schlosspark, Andelfingen

Bibliothek Andelfingen
Pflanzen - Setzlings - Tausch
Samstag, 30. April, 10.00 - 12.00 Uhr
Setzlinge und Pflanzen für den Garten 
mitbringen und 1:1 tauschen. In den neu-
esten Gartenbüchern stöbern und Ideen 
sammeln. Bei Kaffee - Tee sich mit Garten-
freaks vor der Bibliothek austauschen. 
Blumen, Gurken, Tomaten, Zucchini und 
Co. freuen sich.

Geschichtenreise
Mittwoch, 11. Mai, 15.00 - 16.00 Uhr
Für Kinder vonca. 3 - 6 Jahren. An einem 
Donnerstag fiel es vom Himmel. Nämlich 
das Wunder, das vom Himmel fiel. Keine 
der Insekten weiss, woher es kam oder 
was es ist. Einige sagen, es ist ein Ei. An-
dere sagen, es ist eine Art Weingummi, 
aber es schmeckt nicht. Doch was auch 
immer es ist, es fiel in die Nähe von Spin-
nes Netz, also behauptet sie einfach, dass 
es ihr gehört ... Die ganze Geschichte er-
zählt dir Magdalena Meier.

Büchermorgen mit Daniela Binder
Mittwoch, 1. Juni, 9.00 Uhr
Endlich wieder ein Büchermorgen mit 
Daniela Binder. Die Frühlings- und Som-
mer-Neuerscheinungen in der Erwachse-
nen Belletristik werden mit Spannung 
und Unterhaltung in der Bibliothek An-
delfingen vorgestellt! Eintritt frei. In der Bi-
bliothek finden Sie auch die Bücherliste 
und alle Neuerscheinungen. Reservieren 
Sie sich Ihre Favoriten!

Mehr Informationen: 
www.bibliothek-andelfingen.ch
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Auflage	 250 Exemplare

Mehr Informationen auf 
www.konzertverein.ch

Jodlerclub «Tannhütte» 
Henggart

Am 24. März 2022 werden wir die Proben 
wieder aufnehmen, nach fast vier monati-
ger Pause. Der erste öffentliche Auftritt ist 
am Sonntag, 22. Mai 2022 während dem 
Kantonalen Schwingfest in Ossingen.
Neue Sänger sind herzlich willkommen. 
Die Proben finden jeweils am Donners-
tagabend um 20.00 Uhr im Gemeindesaal 
Henggart statt.

Kontakt:
Präsident Markus Bosshard

Tel. 052 315 23 84 oder 079 676 15 84



Gemeindeverwaltung
Andelfingerstrasse 5
8457 Humlikon
Telefon 052 317 19 76
kanzlei@humlikon.ch 

April
Mo	18	 Beginn Schulferien
Mi	 27	 Einhorn-Stamm

Mai
Mo	 2	 Schulbeginn
Mi	 4	 PS Mittagstisch Einhorn
Do	 5	 FTV Maibummel
Do	 5	 MTV Volleyball mit Dorf
Mi	 18	 PS Mai-Reise 
Mi	 25	 Einhorn-Stamm
Di	 31	 PS Bibliothek

Juni
Fr	 3	 Kehrichtabfuhr 
Sa	 4	 Papier- und Kartonsammlung
Fr	 10	 - So 12: Eidgenössisches Feld-

schiessen in Kleinandelfingen
Mo	13	 PS Mittagstisch Kreuzstrasse
Sa	 18	 Gemeindeversammlung und 

Huemliker-Fäscht
Mi	 22	 Einhorn-Stamm
Di	 28	 PS Bibliothek
Do	30	 Redaktionsschluss HuNa

Juli
Fr	 8	 PS Waldhütten-Grill
Do	14	 MTV Sommergrill
Mo	18	 Beginn Schulferien
Mi	 20	 Einhorn-Stamm
Fr	 29	 Kehrichtabfuhr 

August
Mo	 1	 Bundesfeier mit Feuer beim 

Schützenhaus
Mi	 17	 PS Mittagstisch Einhorn
Mo	22	 Schulbeginn
Do	25	 MTV Turnfahrt
Di	 30	 FTV Turnfahrt

Kalender

Huemliker Nachrichte 
gedruckt auf Recyclingpapier

Die Hinweise entsprechen dem 
Stand bei Druckaufgabe. 
Aktualisierte Angaben finden Sie 
auf der  Website www.humlikon.ch.


